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Zwei 6:9 Niederlagen! 
 
06.02.2010 

ESV Metall Recycling Amstetten – Innsbruck 2   6:9 
Die Gäste aus Innsbruck kamen mit 3 Legionären aus Ungarn angereist und daher war es auch für die 
Amstettner schwer, ohne Aleksandar Sekulic die Innsbrucker zu biegen. Janos Kovacs jun. konnte zwar 
alle vier Einzel für sich entscheiden, wobei er gegen die Nr. 1 der Innsbrucker die wenigsten 
Schwierigkeiten hatten. Er zerlegte Imre Bak mit 3:0 ganz klar, gegen Marko Kreidl musste er über 5 
Sätze und auch gegen Ferenc Meszaros ging es über die volle Distanz. Gegen Zoltan Bedö gewann 
Kovacs mit 3:1. Georg Schwarzmann hatte gegen Kreidl die Chance auf eine Sieg, konnte aber Sack 
nicht zumachen. Gegen Bak und Bedö hatte Georg keine Chance. Bernhard Schnederle legte wieder 
eine Talentprobe ab, spielte einige wunderschöne Bälle, hatte aber keine Chance auf einen Satzgewinn. 
Janos „Koko“ Kovacs sen. hatte gegen Kreidl keine Probleme (3:0) und gewann sicher gegen Bedö mit 
3:1. Gegen Meszaros hatte Koko keine Chance und verlor mir 1:3. Im Spiel gegen Zoltan Bak kamen sich 
die Spieler beim Spielstand von 1:1 verbal in die Quere, worauf Koko den Platte verlies und den Gegner 
das Spiel „schenkte“. Was genau sich die beiden ungarischen Spieler an den Kopf warfen, konnte leider 
nicht hinterfragt werden. 
Kovacs jun. 4:0, Kovacs sen. 2:2, Schnederle 0:4, Schwarzmann 0:3 
Kreidl 2:2, Bak 3:1, Bedö 2:2 u. Meszaros 2:1  
 
07.02.2010 

ESV Metall Recycling Amstetten – HSV Ohlicher Saalfelden   6:9 
In diesem Spiel gab Vereinsobmann Helfried Blutsch sein BL-Debüt. Mehr als ein Satzball gegen Weiss 
war aber nicht möglich. Gegen Grundner, Matvijchuk und Weiss war sonst nicht viel zu holen. Georg 
Schwarzmann verlor gegen Weiss im 5. Satz im Nachspiel, schade um diese Chance für Georg, da er 
wirklich stark gespielt hat. Gegen Auer, Grundner und Matvijchuk gab es keine Satzgewinne. Janos 
Kovacs sen. hatte gegen Matvijchuk keine Chance, aber er kämpfte Grundner im 5. Satz nieder mit 
wirklich sehenswertem Spiel! Gegen Weiss und Auer hatte Koko keine Probleme, je 3:1! Kovacs jun war 
ebenfalls gegen Matvijchuk chancenlos, aber gegen Grundner, Auer und Weiss liess er nichts anbrennen 
– jeweils klare Erfolge! 
Kovacs jun. und sen. je 3:1, Schwarzmann 0:4, Blutsch 0:3 
Matvijchuk 4:0, Grundner und Weiss 2:2, Auer 1:2 
 
Die nächsten Heimspiele werden am 13.3. und 14.3.2010 gegen Großenzersdorf und den Wr. Sportklub 
sein.  
 
 
Ein super Wochenende für die Bundesligamannschaften des ESV Amstetten! 
2 ungefährdete Siege für die Heimmannschaft 
 
12.12.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten – KSC Kapfenberg 2    9:4 
Ein ganz klare Sache für die Amstettner, Aleksandar Sekulic und Janos Kovacs jun gaben bei ihren 3 
Siegen keinen einzigen Satz ab und Janos „Koko“ Kovacs sen musste nur gegen David Vorcnik einen 
Satz abgeben. Zu klar waren die Siege der Amstettner. Wolfgang Klaus konnte gegen Windisch noch den 
ersten Satz für sich entscheiden und dann brach Wolfgang ganz unerklärlich wieder weg. Er spielte seine 
restlichen Spiele zwar recht brav mit, aber nicht so wie wir es schon öfter bei ihm gesehen haben.  
Sekulic, Kovacs jun. und Kovacs sen je 3:0, Klaus 0:4 
Nöst 1:3, Pichler, Vorcnik und Windisch 1:2 
 
13.12.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten  - SV Leoben 1   9:6 
Ein weitaus unangenehmerer Gegner als am Vortag. Aber „Koko“ sen spielte sensationell und zerlegte 
seine Gegner nach Belieben. Nur ein Satz gleich im ersten Spiel gegen Michael Bernhard ging verloren, 
sonst eine makellose Bilanz! Sogar die Nr. 1 der Leobner, Thomas Probst, wurde von der Platte 
geschossen (3. Satz 11:2!). Aleksandar Sekulic hatte sein erstes Spiele gegen Thomas Probst und kam 
überhaupt nicht in einen Spielrythmus und verlor ganz klar mit 0:3. aber dann taute Alex auf und gewann 
gegen Bernhard und Fradler mit 3:0 und gegen Lessko mit 3:1. Kovacs jun gewann seine Spiele gegen 
Bernhard, Fradler und Lessko ganz souverän mit 3:0 und alle erwarteten einen Sieg gegen Probst. Ein 



hochklassiges Spiel, indem sich Probst im 5. Satz mit 11:9 durchsetzen konnte. Als Nachwuchsspieler 
durfte diesmal wieder Bernhard Schnederle an die Platte. Er zeigte sich unbeeindruckt und spielte großes 
Tischtennis. Er kämpfte und brachte seine Gegner ganz schön ins Schwitzen. Ein Satzgewinn ging sich 
bei all seinen 4 Spielen, obwohl er Chancen dazu hatte (!) nicht aus –eine tolle Talentprobe! 
Kovacs sen 3:0, Kovacs jun und Sekulic 3:1, Schnederle 0:4 
Probst 3:1, Bernhard, Lessko und Fradler je 1:3 
 
Damit wurde der hervorragende 9. Platz erreicht, die beste Platzierung nach dem Herbstdurchgang seit 
der ESV Metall Recycling Amstetten in der 2. Bundesliga spielt! 
 
 
Sekulic fehlt sehr – zwei klare Niederlagen 
 
14.11.2009 

ESV Met Recycling Amstetten TT -  HSV Neusiedl   5:9 
Zwei knappe 5 Satz Niederlagen von Janos Kovacs sen gegen Richard Korbel und Stefan Land, sowie 
die 5 Satz Niederlage von Janos Kovacs jun gegen Kristian Szabo waren ausschlagebend dafür, dass 
kein Punkt geholt werden konnte. Eine gute Leistung der beiden Ungarn in den Amstettner Reihen aber 
leider unbelohnt.  Kovacs sen. besiegte zumauftakt Kristian Szabo mit 3:1 und auch gegen Ensbacher 
ließ Koko nichts anbrennen. Kovacs jun siegte zuerst gegen Lang klar mit 3:1, dann zerlegte er Richard 
Korbel und Ensbacher 3:0, aber dann der Einbruch gegen Kristian Szabo – 2:3. Georg Schwarzmann 
merkte man bei seinem Heimdebüt den Trainingsrückstand noch an (er ist dzt. beim Bundesheer – 
Grundausbildung) und auch Wolfgang Klaus musste die Überlegenheit der Gegner zur Kenntnis nehmen. 
Schwarzmann 0:3, Klaus 0:3, Kovacs jun 3:1, Kovacs sen 2:2 
Korbel 2:1, Lang 3:1, Szabo 3:1, Ensbacher 1:2 
 
15.11.2009 

ESV Met. Recycling Amstetten – ATUS Gumpoldskirchen   3:9 
Ein rabenschwarzer Tag für die Amstettner. Kovacs jun konnte an die Vortagsleistung nicht anschließen 
und musste sich gleich zu Beginn Franz Kraus-Günthner, ein Verteidigungskünstler, mit 1:3 geschlagen 
geben. Dabei hatte Janos mit Schulterproblemen zu kämpfen, die waren sicherlich nicht förderlich. 
Kovacs sen verlor ebenfalls seine erste Partie gegen Attila Szosznyak mit 1:3 und damit war die Partie 
eigentlich schon gelaufen.  Die Siege von Kovacs jun gegen Schada (3:2) und gegen Sattler (3:1), sowie 
der Sieg von Kovacs sen 
gegen Sattler waren programmgemäß, aber Georg Schwarzmann als auch Wolfgang Klaus hatten gegen 
die starken Gegner keine Chance an diesem Tag. 
Kovacs jun 2:1, Kovacs sen 1:1, Klaus 0:4, Schwarzmann 0:3 
Schada 2:1, Kraus-Günthner 3:0, Szosznayk 3:0, Sattler 1:2 
 
 
Ein starken Wochenende vom ESV Metall Recycling Amstetten TT 
Auswärtssieg gegen den Tabellenführer Korneuburg/Großenzersdorf 
und möglichen Punkt gegen Wr. Sportklub verspielt 
 
31.10.2009 

Korneuburg/Großenzersdorf – ESV Metall Recycling Amstetten  6:9 
Eine herausragende mannschaftliche Leistung gegen den Tabellenführer von den Amstettners, wo 
erstmalig heuer Georg Schwarzmann zum Einsatz gekommen ist. Aleksandar Sekulic war wieder in guter 
Form und konnte zuerst Jörg Pichler mit 3: 0 besiegen, anschließend musste Aleks gegen den Youngster 
der Korneuburger Martin Heimberger an die Platte. Heimberger siegte mit 3:1. Danach kam ein 3:1 Erfolg 
gegen Clemens Gal und zum Abschluss noch eine großartige Leistung gegen den starken Michael Kraft 
– Aleks gewann sensationell mit 3:0. 
Janos Kovacs jun musste zuerst gegen Kraft über 5 Sätze und siegte mit viel Glück,  ebenso gegen 
Clemens Gal, 5. Satz-Erfolg. Gegen Martin Heimberger hatte Kovacs jun keine Chance und verlor mit 
0:3, aber zum Schluss noch ein 3:1 gegen Jörg Pichler. Kovacs sen hatte zuerst gegen Gal keine 
Probleme (3:0), musste aber gegen Kraft eine 1:3 Niederlage einstecken. Gegen Pichler spielte Koko 
wieder souverän ein 3:0 und in seiner letzten Partie gegen Heimberger war er Aussenseiter. Aber im 
letzten Spiel des Tages zeigte Koko groß auf, kämpfte heroisch um jeden Ball und gewann im 5. Satz 
ganz sensationell! Georg Schwarzmann, der derzeit beim Bundesheer seinen Präsenzdienst ableistet 
zeigte einige gute Ansätze kam aber zu keinem Spielerfolg. Trotzdem ein super Ergebnis gegen den 
Tabellenführer! 
Kovacs jun., Kovacs sen, Sekulic je 3:1, Schwarzmann 0:3 



Gal 0:3, Kraft 2:2, Pichler 1:3, Heimberger 3:1 
 
01.11.2009 

Wr. Sportklub – ESV Metall Recycling Amstetten  9:7 
Ein Resultat dass wir heuer schon sehr gut kennen, die 4. Niederlage mit diesem Resultat! 
Beim Stand von 7:7 war Aleks Sekulic gegen Rappolt schon 2:0 voran, musste sich aber dem Verteidiger 
noch 2:3 geschlagen geben, ebenso erging es Kovacs sen gegen Päuerl. Daher leider kein Punkt. 
Herausragend war der Wiener Anton Kutis, der alle 4 Spiele ohne Satzverlust gewinnen konnte! 
Aleksandar Sekulic gewann noch gegen Maric und gegen Päuerl relativ klar, aber sonst gegen Kutis 
keine Chance und die knappe Niederlage gegen Rappolt. Kovacs jun. hatte einen sehr guten Tag und 
konnte Maric, Rappolt und Päuerl bezwingen. Kovacs sen hatte wie schon erwähnt gegen Päuerl „das 
Spiel am Schläger“, aber leider wieder Pech für den Amstettner. Maric und Rappolt waren aber doch zu 
„schwach“ für Koko. Wolfgang Klaus hatte gegen Maric den Sack zumachen können, aber leider fehlt 
Wolfgang noch die „Kaltschnäuzigkeit“ um diese engen Partien zu gewinnen. 
Kovacs jun 3:1, Kovacs sen und Sekulic 2:2, Klaus 0:4 
Kutis 4:0, Päuerl und Rappolt 2:2, Maric 1:3 
 
Kein Glück am Wochenende - Zweimal 7:9 verloren 
 
17.10.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten – UTTC Spk. Salzburg   7:9 
Die Salzburger erwiesen sich als der erwartet starke Gegner und leider hatte „Koko“ Kovacs sen. nicht 
seinen besten Tag. Ein Umfaller und die ganze Partie fällt, dass war dann auch am Sonntag so! 
Aleks Sekulic spielte wieder sehr stark und gewann gegen Dimitri Levenko, Soma Fekete und Patrick 
Berger jeweils klar mit 3:0. Mit herrlichem druckvollen Spiel, ließ er den Gegnern keine Chance. Gegen 
Gabor Pengö riss der Faden ganz unerklärlich und Aleks verlor mit 0:3. Wolfgang Klaus konnte gegen 
Berger noch mithalten, verlor aber seine restliche Spiele ziemlich klar. Janos Kovacs jun. gewann gegen 
Fekete und Berger mit 3:0 und gegen Pengö mit 3:1, die Niederlage gegen Levenko mit 1:3 kam daher 
etwas überraschend und somit war die Chance auf den Sieg auch schon dahin. Kovacs sen. hatte nur 
gegen Berger keine Probleme, aber gegen Pengö, Fekete und Levenko setzte es jeweils klare 1:3 
Niederlagen – dies war eigentlich die große Überraschung! 
Klaus 0:4, Sekulic 3:1, Kovacs jun. 3:1 Kovacs sen. 1:3 
Levenko 2:2, Fekete 2:2,  Berger 1:3, Pengö 3:1 
 
18.10.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten – U. Raika Kuchl   7:9 
Wie schon gesagt, Umfaller darf man sich keine leisten. Diesmal spielte Kovacs sen. grandios, hingegen 
blieben Kovacs jun. und Aleksandar Sekulic etwas hinter den Erwartungen zurück. Koko gewann klar 
gegen Seidl und Halmai (ganz starkes Spiel) mit 3:0, kämpfte Kranabittl im 5. Satz nieder und gegen Toth 
hatte er keine Chance. Aleks gewann gegen Kranabittl und Seidl klar mit 3:0 bzw. 3:1, verlor aber 
überraschen klar gegen Halmai mit 0:3. Das Spiel des Tages war aber gegen Toth. Dramatik pur und 
leider kein Glück im 5. Satz für Aleks, denn Toth hatte 4(!) Glücksbälle in Serie und das zermürbt! Kovacs 
jun. konnte an die Form des Vortages nicht anschließen und nur gegen Kranabittl und Seidl überzeugen. 
Gegen Toth und Halmai setzte es überraschen klare Niederlagen. Wolfgang Klaus hatte gegen Seidl gute 
Möglichkeiten, gegen die beiden Ungarn blieb Wolfgang aber ohne Chance. Im letzten Spiel zeigte aber 
Wolfgang nochmals sein Kämpferherz, probierte alles und verlor zwar mit 0:3, hätte aber genauso mit 3:0 
gewinnen können – alles ganz knappe Sätze im Nachspiel! 
Klaus 0:4, Kovacs jun. 2:2, Sekulic 2:2, Kovacs sen. 3:1 
Halmai 3:1, Toth 4:0, Kranabittl 1:3, Seidl 1:3 
 
Ein sehr erfolgreiches Wochenende für den ESV Metall Recycling Amstetten TT 
 
03.10.2009 

Saalfelden – ESV Metall Recycling Amstetten TT      7:9 
Erstmalig konnten die Saalfeldner geschlagen werden. Die tolle mannschaftliche Leistung war dafür 
verantwortlich, dass dieser Auswärtssieg geschafft wurde. Aleksandar Sekulic hatte gleich in seinem 
ersten Spiel mit Yurij Matviychuk den stärksten Saalfeldner als Gegner. Ein hochdramatisches Spiel 
indem Aleks mit 3:2 erfolgreich blieb. Auch Kovacs „Koko“sen. hatte bei seinem ersten Spiel einige 
Probleme mit Grundner, konnte aber mit 3:2 doch die Oberhand behalten. Wolfgang Klaus musste gegen 
Thomas Auer und Stefan Grundner zur Kenntnis nehmen, dass beide noch eine Klasse stärker sind, aber 
er konnte beide Gegner fordern, und aufgrund seines Kampfgeistes doch etwas ermüden. Kovacs jun. 
konnte gleich bei seinem ersten Spiel gegen Florian Heine seine Form beweisen und mit 3:0 gewinnen, 



ein sehr wichtiger Sieg. Auch Koko gewann gegen Heine mit 3:1 und Aleks gewann gegen Auer mit 3:0. 
Es schien schon alles sehr klar zu sein, aber durch die 2:3 Niederlage von Koko gegen Matviychuk, der 
1:3 Niederlage von Kovacs jun. gegen Matviychuk und der Niederlage von Sekulic gegen Heine stand es 
dann nur mehr 8:7 für Amstetten, und im letzten Spiel des Tages konnte sich dann „Koko“ gegen Thomas 
Auer nach hartem Kampf mit 3:2 durchsetzen! 
Ein tolles Ergebnis, damit hatten die Amstettner nicht gerechnet, da Saalfelden immer zu unseren 
Angstgegnern gehörte! 
Sekulic, Kovacs sen. und Kovacs jun. je 3:1, Klaus 0:4 
Matviychuk 3:1, Heine 2:2, Auer 1:3, Grundner 1:3 
 
04.10.2009 

Innsbruck – ESV Metall Recycling Amstetten TT      6:9 
Ein verdienter in  Tirol! Vor allem Aleksandar Sekulic mit 4 Siegen konnte überzeugen, aber auch Kovacs 
jun. mit 3 Siegen waren für den Erfolg verantwortlich. Kovacs jun. hatte wieder einmal eine kleinen 
Dämpfer hinnehmen müssen, da er gegen den Nachwuchsspieler der Tiroler Leitgeb eine nicht zu 
erwartende Niederlage hinnehmen musste! Wolfgang Klaus hatte gegen Kreidl wieder seine Satzbälle, 
konnte diese aber nicht nützen. Kovacs sen. musste sich gegen Landsmann Bak geschlagen geben, aber 
sonst eine souveräne Leistung! Wie gesagt, Aleksandar Sekulic war nicht zu biegen. Er fegte wie ein 
Wirbelwind über seine Gegner hinweg. Damit hat sich der ESV Metall Recycling Amstetten im 
Tabellenmittelfeld etablieren können! 
Sekulic 4:0, Kovacs jun 3:1, Kovacs sen 2:1, Klaus 0:4 
Bak 2:2, Leitgeb 2:2, Kreidl 1:3 Penggö 1:2 
 
Die ersten Punkte für ESV Metall Recycling Amstetten 
Ein Sieg gegen WAT Mariahilf und eine Niederlage gegen Flötzersteig waren die Ausbeute! 
 
26.09.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten TT – WAT Mariahilf        9:6 
Am Samstag waren die Amstettner klar die dominierende Mannschaft und konnten einen einen 
ungefährdeten Sieg einfahren. Eine geschlossen starke Mannschaftsleistung war ausschlaggebend.  
Wolfgang Klaus verlor zuerst gegen Branislav Hermann 0:3, aber dann folgten 3 Siege durch Aleksandar 
Sekulic gegen den starken Martin Gajdos (3:1), Kovacs jun. gegen Christian Wolf (3:1) und Kovacs sen. 
gegen Alexander Chen (3:2). Etwas überraschend die Niederlage von Aleksander Sekulic gegen 
Branislav Hermann (1:3), aber wie sich dann am nächsten Tag herausstellte, waren dass schon die 
ersten Anzeichen einer Verletzung. Janos Kovacs jun. musste sich gegen Martin Gajdos noch 
geschlagen geben, aber sonst konnten die Wiener nur mehr gegen Wolfgang Klaus, der sich tapfer 
wehrte, punkten. Kovacs. Sen zerpflückte Hermann und Wolf mit 3:0, Sekulic gewann gegen Chen 3:0 
und gegen Wolf knapp mit 3:2, und Kovacs jun gewann gegen Chen und Hermann mit 3:0. Der erste Sieg 
heimgefahren. 
Sekulic 3:1, Kovacs jun 3:1, Kovacs sen 3:0, Klaus 0:4 
Gajdos 2:2, Hermann 2:2, Wolf 1:3, Chen 1:3 
 
27.09.2009 

ESV Metall Recycling Amstetten TT – Flötzersteig        6:9 
Am Sonntag dann in der Früh die Hiobsbotschaft, Aleksandar Sekulic kann nicht spielen! Damit musste 
Bernhard Schnederle ganz kurzfristig einspringen und er konnte bei seinem Bundesligadebüt eine 
Talentprobe ablegen. Der Gegner u. a. Exweltmeister im Doppel Zoran Kalinic! Die Siegchancen waren 
mit der Verletzung sehr schwer, aber Kovacs jun hatte einen Traumtag! Janos hatte im Spiel des Tages 
gegen Kalinic eine wahre Traumform und gewann mit 3:0!!! Unglaubliche Schläge, tolle Spielzüge und 
großartige Ballwechsel „holten die Zuschauer von den Bänken“! Ebenso gewann er gegen Worischek, 
Jovanovic und Dittrich! 
Kovacs sen hatte zwar mit Jovanic und Dittrich keine Probleme, musste sich aber Worischek geschlagen 
geben. Wolfgang Klaus gewann gegen Jovanovics zwar einen Satz, konnte aber diese knappe 
Begegnung nicht für sich entscheiden. Bernhard Schnederle zeigte einige gute Bälle, aber mit 15 ist es 
sehr schwer in dieser Liga zu reüssieren. 
Kovacs jun 4:0, Kovas sen 2:1, Klaus 0:4, Schnederle 0:4 
Worischek 3:1, Kalinic 2:1, Jovanocic 2:2, Dittrich 2:2 
 
Unglücklicher Saisonauftakt! 
Knappe Niederlage gegen Meisterschaftsfavoriten. 
 
12.09.2009 



Union Wels 2- ESV Metall Recycling Amstetten TT         7:9 
Im Vorjahr setzte es gegen die Welser noch eine klare 1:9 Niederlage, aber diesmal war viel mehr 
drinnen. Janos Kovacs sen. hatte im letzten Spiel im 5. Satz zwei Matchbälle gegen Angleitner, konnte 
diese aber nicht nutzen und somit kein Punkt für Amstetten. Ebenso konnte er gegen Plavsic im 5. Satz 
nicht gewinnen. Gegen Leonhartsberger und Reiter gewann "Koko" ganz klar. Janos Kovacs jun hatte 
nicht seinen besten Tag. Er gewann sein erstes Spiel klar 3:0 gegen Leonhartsberger, verlor aber 
überraschend klar 1:3 gegen Reiter. Auch die Niederlage gegen Angleitner (2:3) war sehr überraschend. 
Zum Abschluss gewann Kovacs jun mit Glück 3:2 gegen Plavsic. Einen ganz hervorragenden Tag 
erwischte Aleksander Sekulic. Zuerst zerlegte er Plavsic 3:0, dann gewann er gegen Angleitner 3:2 und 
musste dann gegen Reiter eine klare 0:3 Niederlage hinnehmen. Zum Schluss siegte Aleks gegen 
Leonhartsberger klar mit 3:0. Wolfgang Klaus spielte gegen die Welser sehr gut mit, konnte in einigen 
Sätzen die Welser fordern, aber es reichte nicht zum Sieg. 
Sekulic 3:1; Kovacs sen. 2:2, Kovacs jun 2:2, Klaus 0:4 
Reiter 3:1, Leonhartsberger 1:3, Plavsic 2:2, Angleitner 3:1 


